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Beilage zu Nr . 27 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , LN. Januar L87L

Bo « Kriegsschauplatz .

— TuS Versailles , 22 . Jan . , schreibt man der , Nat .-

Ztg
" :

Der mit großem Applomb angekündigte große Msssenausfall ,

welcher sich auf fünf hintereinander folgende Tage ausdehnen sollte ,

hat mit dem 19 . Jan . fein Ende erreicht . Täglich stell! er sich mehr

heran «, welch enorme Verluste die Franzosen am 19 . erlitten haben

und welche Entmuthigung in den Reihen
" der feindlichen Armee Platz

gegriffen hat . Daß dieser gegen da « 5 . Korps unternommene gewal¬

tige Ausfall vielleicht da « letzte Unternehmen Trochu ' s war , geht au «

dm Aussagen der gefangenen höheren französischen Offizier « hervor .

Bor dem AuSmarsch ließ General Ducrot die Mannschaften am IS .

vor die Front treten und hielt an dieselben eine längere Ansprache , in

welcher er die Truppen aufforderte , morzen ( 19 ) den ganzen Helden -

muth des französischen Soldaten an den Tag zu legen , da dies die

letzte größere Anstrengung sei , deren Pari « überhaupt noch fähig sei.

Die französischen Offiziere versichern , daß nach der am 19 . erlittenen

Niederlage die Dinge in Paris sich jetzt rasch entwickeln müssm und

in nicht zu langer Zeit zur Kapitulation führen werden . Da « 5.

Korp « , welche« heute eine Stärke von 30,000 Manu repräsentier ,

hatte den schwierigen Strauß gegen die dreifache Uebermacht des Fein¬

des zu führen . Zwei Häuser in St . Cloud , au » denen anhaltend auf

unsere Truppen geschossen wurde , find gestern niedergebrannt worden ;

wie ich höre , gehörten dieselben dem Komponisten der Oper . Faust
"

,

LH. Gounod .

Deutschland
Braunschweig , 25 . Jan . Se . Hoheit der Herzog

von Braunschweig hat auf das Notifikationsschreiben
Sr . Maj . des Kaisers und Königs am 21 . Jan . ein

ErwiderungSschreibennach Versailles abgeschickt, dessen we¬

sentlicher Inhalt nach dem „Braunschw. Tagbl .
" wie folgt

lautet :
Mit freudiger Bewegung habe ich aus dem hochverehrlicheu Schrei¬

ben vom 17 . d. M . entnommen , daß E « . Kaiserlich Königliche Ma¬

jestät die Wünsche der Gesammtheit der brutsche » Fürsten und Freien

Städte zu erfüllen und die deutsche Kaiserwürde zu erneuern und zu

übernehmen geruhet haben .
Es ist mir Bedürfniß , für diese Allerhöchste Entschließung meinen

tiefgefühlten Dank auszusprechen , indem ich zugleich ebenmäßig die er¬

hebenden Worte Ew . Maj . mit dankbarster Befriedigung begrüße ,

welche Schutz und Schirm den Rechten Aller und eine segensreiche

Zukunft aus dem Gcbiete nationaler Wohlfahrt verheißen .

Möge «S Ew . Maj . unter Gotte « gnädigem Beistand « befchiede«

sein , als glorreicher Sieger recht bald an der Spitze der tapfern Heere

aus dem gefahrvollen Feldzüge heimzukchren , und noch während einer

langen Reihe von Jahren de« Friedens als Deutscher Kaiser

zu herrschen . Mit biesen meinen aufrichtigsten Wünschen erneuere ich re

Badische Chronik .

H : Karlsruhe , 27 . Jan . Da « großh . Oberhosgericht

hat unlängst in einem Strafprozeß eine süc Preßvcrhältnisse

nicht uninteressanlc Entscheidung gegeben . Der Lehrer E . war als

Verfasser des am 24 . Juli d. I . in den . Karlsruh . Nachr . " erschie¬

nenen , i« der Presse mehrfach besprochenen Artikels : . Da « Mann¬

heimer Dragonerregiment
" veu Pfarrverwesec H. wegen Ehrenkrän¬

kung belangt worden . Dem Angeklagten mißlang der Beweis der

ehrenkränkenden Aussagen , allein dessenungeachtet wurde er freigespro¬

chen. Dar urtheilende Gericht , die Strafkammer des Kreis - und Hof¬

gerichts Karlsruhe nabm an , daß der genannte Verfasser für den

Druck des Artikel » nicht verantwortlich gemacht werden könne . Leh¬

rer E . hatte nämlich da« Konzept des Artikels dem damaligen Redak¬

teur der . Warte '
, vr . B ., mit dem Bemerken geschickt : . er möge da¬

von Gebrauch machen , wie und soweit ee es für thunlich finde ' . Der

Redakteur der . Warte ' hielt den Artikel für sei» Blatt nicht geeignet ,

gab jedoch da» Konzept dem Redakteur der im gleichen Haufe gedruckt

werdenden „ Karlsruher Nachr . ' zur beliebigen Verwendung . Die

Strafkammer war der Ansicht , daß der Angeklagte für eine ohne

seinen erklärten Willen geschehene Verbreitung seines Arti¬

kels nicht einzustehen habe , er könne nicht als derjenige angesehen

werden , mit dessen Willen in dir . Karlsruher Nachr . ' ausgenommen

wurdi .
Diese « Urtheil wurde auf die Nichtigkeitsbeschwerde des Ankläger «

abgrändert , und der Angeklagte z» einer Kreihcitsßrisfe vcrurlheitt .

Der höchste Gerichtshof ging davon an « , daß der Redakteur der

. Warle ' sich nach dem Briefe de« Verfassers für berechtigt halten

durfre , den Artikel , wenn sie ih» nicht in ihr Blatt aufnehmen wollte ,

der Redaktion der . Karl « . Nachr . ' zu überlassen ; da die Zusendung

des Artikels »a «ine Zeituugsredakiion im Allgemeine » den Wil -

len be « Verfasser « kund gibt , daß derselbe durch

Druck veröffentlicht werde , und die Aufnahme in ein an¬

dere « Blatt als in die . Warte " in de» Briefe des Verfassers nicht

untersagt war .

Vermischt« Nachrichten.
7 - Der Prinz de Ioinville , der in den letzten 14 Tagen der

Gegenstand verschiebentlicher Millheilungeu war , gibt in der . Time » '

schriftlich da - Nähere über die Vorgäugr , bei denen er eine Rolle ge¬

spielt . Das Schreiben bestätig ! eigentlich nur bereits Bekannte « und

besagt , daß Aurelles de Paladine den Einsender nicht als Freiwilligen

habe aufnehmcn wollen . Chanzy habe ihm unter anderem Namen

ein Kommando gegeben , allein auf seine Meldung hierüber an Gam -

betta habe dieser den Prinzen sestnehmcn und nach fünftägiger Haft

über St . Malo nach England schaffen lassen .

— Hr . Malicki , der edle Pole au « der Polakei , der da « Korps

der Vengeurs verlassen hat und mit der Korpskasse aus seinem Wege

zu einer Dame der Wiener Demi -mond « kürzlich in Innsbruck angc -

kommen war , wird von seine» Landsleuten schnöde verleugnet . Er

soll der Sohn eine - Moskowiters sein und Zeledri heißen , soll auch

in der russischen Armee und nicht unter dm polnischen Insurgenten

gedient haben . Vor einiger Zeit fungirte Malicki al « Mitarbeiter

de« Lemberger . Dziennik Polski ."

Sazar zum Srsten der Verwundeten .

Verzeichniß der bi« zum 2S . Januar eingegaugenen
Grgenstckude .

Bei Fra « Geueralin v Beyer : Von Frau v. Gemmingen-

Rappenau 2 Vasen , 1 Flacsn , 1 Klingel , 1 verre «teau , 2 Schreib¬

zeuge. Von Frau v. Schönau 1 gestickte Fußbank . Von Frau v . Op -

pcnau 1 Briefbeschwerer von slorentinischer Mosaik . Von Hm . Gar -

nisonSvcrwalter Koch 1 Lichtschirm . Von Frl , Klehe 1 Briefbeschwerer

von Marmor , 1 Körbchen als Nadelkissen , 1 Rahmtöpfchen .

Bei Hofdame Fräul . v . Brust : Von Frau Gräfin Leiningen
1 weiße Marmorschale , 1 Schmuckkasten . Von Hrn . Stövesandt 2

Rahmen zum Stellen , 1 Uhrgehäuse , 1 Etagere , 1 Feuerzeug , 1 Reh¬

kops zum Aushängen der Kleider , 1 Cigarrenbecher , 1 Schale für Vi¬

sitenkarten , 2 Chalullen , 1 Teller mit Butlcrglocke . Von Frau Oberst

v. Böckiin 1 BierglaS , 1 Tintenwischer . Von Ungenannt 1 Blumen -

gestell mit Fischgla « . Von Fr . Forstinspeklor Bernhardt 1 Cigarren -

gestcll , Rcinecke Fuchs von Göthc . Von Gebr . Ettlinger 45 Stück

Kragen von Stoff , 24 Kragen von Papier , 9 weiße Schleifen , 4 P .

Manschetten . 3 Garnituren , 6 Haarnetze , 3 Damen - , 12 Herren -Eca -

vattcn , 2 Crepe - Garnituren . Bon Hm . Kaufmann Oeriel 36 gedruckte

Taschentücher . Von Fr . v. Neust 1 gehäkelte Kapuze . Von 2 Frln .

Dietz 1 gestickter Tuchstreifen . Von Fr . v . Lepel 1 chinesisch« Giran -

dole. Von T . G . 2 Vasen , 1 vlumenalbuw , 1 Photographiealbum .

2 Stecknadelkissen , 1 Arbeitskörbchen . Bon Graf Douglas 14 Stück

schwedisch: Zündbolzgestelle .
Bei Frau Hofmarschall v . Göler - Seldeneck : Von Frau

v . Göler -Gayling und Frl . v. Gayliug 1 Karlmkästchen , 2 Schachteln .
1 ArbcitSkästchm , 1 Stopfkugel , 1 Schale , 1 Briefbeschwerer , 1 kleine

Schachtel , 1 Ständer für Visitenkarten , 1 Visitenkartcn -Täschchrn , 1

Briefmarkmschachtel , 1 Fächer . Von Ungenannt 1 Auswringma -

schine . Bon Wwe . Maierle 1 Kaffeemaschine . Bon Kaufm . L- ichllin

Brüder 15 Streichholzbüchfcn , 2 Arbeitstaschen , 10 Cigarrenbüchsm ,
5 Briefbeschwerer , 1 Stiefel und 1 Becher für Streichhölzer , 2 Uhrrn -

träger , 2 Fächer , 1 Kopf zu Zahnstocher , 4 Tintmzeuze , 5 Ladyscom -

vagnion » , 1 Portemonnaie , 2 Notizbücher , 1 Stecknadelkissen , 1 Vi -

sitentäschchen , 1 Hut mit Flacon . Bon Hr . Hofmarschall v. Gem »

mingen und Frau 1 Bielkrug , 1 verre ä ' esu , 2 chinesische Taffen , 1

Brettchen , 1 Rahmkännchm . Von Fr . Frohmüller : 1 Ring , golden
mit Stein , 1 Nadetkissen . Von Ungenannt Lehnau ' s Gedichte 2 Bde .,
1 Teller , 1 Flasche , 2 Gläser , 1 Uhrenhaltcr , 1 Tintcnzeug , 1 Körb¬

chen mit Chokolade , 1 P . kurze Handschuhe , 2 GeschZslSkalender . Von

Fr . Geh . RLthin Bauer 1 Scheerenhalter , 1 P . Pantoffeln , 1 Wand -

läschchm , 1 Lampenteller , 1 Echellenzng . Unzen . 1 Nachtlampe . Ung .

au - Leipzig 1 Sophakissm . Ungen . 10 fl . Ungen . 2 fl. V . Kauf¬

mann Lange 1 Kochtopf , 2 Wärmflaschen , 1 Brodteller und Messer ,

1 Eierständer , 1 Kaffseemühle , 1 Theebüchse , 1 Besteckkörbchen, 1 Lam -

peuteller , 1 Schneebesen , 1 Flaschenputzer , 2 Korkzieher , 1 Kaffeema¬

schine , 1 kleine Schüssel , 1 Zuckerhammer . Durch Fr . Kaufm . Döring

eingesammclt : von O . H . 1 Negligeejacke , N . 6 Bde . Shakespeare , 1 vd .

Hebel , 1 Band . Pharus am Meere de« Lebens '
, 12 illustrirle Fami¬

lienkalender . H . P . 3 Erdöl -Lampen . W . D . ein gestickte» Halstuch .

H . Z . ein Handbesen . F . v. D . eine Wandtasche . Frl . N . 1 Blu -

wmkörbchcn , 2 P . Kinderschuhe , 1 Chemisette , Uhkand ' S Gedichte , 1

Nadelkissen , 1 Tmtenzeug , 12 Halstücher . Hr . K. 1 Schreibmappr ,

1 Album , 1 Cigarrcnetui . H . R . 1 Gewürzbüchse . H . G . 1 Taschen¬

messer . Frl . K . 1 Häubchen . F . G . 1 Nadelkissen , 1 Handleuchtrr .

Frl . L . R . 1 Taschentuch , 1 Kragen , 1 P . Handschuhe . Frl . v. F .

1 Schlummerrolle .
Bei Fra « Hosbochhändler Müller : Fr . Wirth 1 gehSkeltes

Kinderkleid . N . 1 goldener Ring , 1 Vorstecknadel , 22 Spitzenkrav » tten ,

2 Bandschleifen . Schirmfabrikant Müller : 2 Sonnenschirme . W . 1

Cigarrenetui , 1 Ds .
'
e , 2 Spazierstöcke , 4 Cigarrenspitzen , 4 Nadel¬

kissen. Durch L. R . 2 Körbchen , 2 Bilder , 1 schwarze Kette mit

Kreuz , 1 ArbeitStäschchen , mehrere Nippessachea . Frl . Feigler 2 Ser¬

viettenring «, 2 Ciliuderdeckel , 2 Unlcrteller , 1 Thermometer , 1 Wand -

mäppchen . Fr . H . 1 gestickter Fußschemel . L . 1 Schälchen . Fr . N . 1

Trinkglas , 2 kleine Vasen , 1 geschnitzte Broche . Fr . Geh . Rath Mo¬

litor 1 silberne Butterbüchie . Frl . St . 2 Porzellanfiguren , 1 Butter¬

dose, 1 Chtystallschale , 1 Tintenwischer . Theodor Stein 1 silberner

Brodkoib . Fr . Geh . Nalh Cron 1 Schlummerrolle , 1 MorgenhLub -

chen . Frl . Rossbach , 1 Markeukästchen , 1 gestickte Tasche , 1 gestickter

Staubtuchbehäller . Ungenannt 1 gestickterFußschemel , 1 Perlenbeutcl .

L . 1 goldene Btvche . Frl . Heimerdinger 1 Portemonnaie .

WitterungSbeobachtuugeu
der meteorologische » ZeutralsteUe Karlsruhe .

25 . Jan .
Barome ter .

Thermo¬
meter.

Feuchtig¬
keit i>l

Projek¬
ten.

Wmb . Himmel . W itte runß .

Mrg «. 7UH> 27 * 8 .3
" — 3 .5 0,92 N .O . bedeckt Schnee

Mtg « 2 , 77' 7 .8
' " - 1,9 0,84 „ trüb

« »cht« S « 77 ' 8 . 1 ' " - 2 .1 0 .88 - " -

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .

j Die VorlaAsdanälrmA Vr . Kortleampk iu Ikvrli » veröLontlicbt ^

! RmMe PnUillltionen für äaz Neuste Keiill ,
! Gesttz-L»twerst, Nnchrtag - likrichte, Lunde»- nnd Neich»-< esetzdl»tt,
z ärolilv ä . »oukokoii lleirker slrüksr <1. blorüü . Sunüss u . <1. 7allvereio5 ) !

^ srrr -ic:» ^ 1-k-Oi-ir .LdiLS - chD

kür ZtLsrs -VonvLltLLgsrsLkr , QssstLZsdvnA , viploirrwüs ,

HAlle Gesetze d. Oentsche» Reiches, d. llordd . Bonde«, d. Zollverein« u. prcnsten» ?
nach amll . Duellen, ohne und lall Erläntienngin bedeutender Lachmänner, d

Werlte >elr , Staat »- und Nechtsn-iffenschast, Geschichte, politi «, voliswirthschast . t

Vovootakniro » xvM » aas kosnka .

B .248 . ^ .

Zu beziehen durch die

S . Braun ' sche Hof

!buchhandlu »g in Karls¬

ruhe . V . I57 . 3 .

k « 8 t ü a w p l 8 e d ! t t t L tir l

kreme» IVeuzork °»>> KMtmorv
" . . -v - - nl «h Baltimore

„ Newyork
, Newyork

Newyork

Lerlm
Pausa
Mein
Mtschland
paüimore

1. Februar
4 . Februar

Mittwoch
Sonnabend — „
Sonnabend II . Februar
Sonnabend 25 . Februar
Mittwoch I . März Baltimore

Massage -Preise nachNew -Yerk : Erste Kajüte ISS Thaler , zweite Kajüte LOO Thaler , Zwischendeck

SS Thaler Preuß . Courant .
lafsage -Preise nach Baltimore : Kajüte ASS Thaler , Zwischendeck LS Thaler Pr . Crt .

Iüter >Fracht : Bis auf Weiteres 3 Pfd . L >t . mit 15 "/o Primage per 40 Kubiksuh Bremer Maße .

von kremen naü, iVevv - OrlerM nnä kitViiliit
v . Konllwer Sonnabend 18 . Februar

Vassage-Preise nach New-Orleans und Havana : Kajüte 180 Thaler , Zwischendeck SS Thaler Pr . Cour .

Güter -Fracht 3 Pfd. Sr. mit 15 Primage per 40 Kubiksutz Bremer Maße.
Nähere Auskunft ertheilm fämmtliche Passagier - Erpedienten in Lrrme » und deren inländische Agenten ,

sowie Die Direlttion äe3 ^orääeulscbeuIrlo^ä.
« -303. 3 . HlorÄÄeutsvtßvr

Ueberfahrtsverträge für diese Postdampfschiffeschließen ab : I . M . Biele¬

feld , Generalagent in Mannheim, A . Bielefeld in Karlsruhe , R . Hirsch
in Weingarten , A . Streit in Ettlingen , W . Jdler in Achcrn,

Jakob Bvttenwieser in Odenheim , Jos . Gaum in Breiten , Fleischer

« nd Ulmann in Eppingen, Aug. Süß in Graben.

Z -
rr ^

!)r. brieör,

Uiltitzll -

l - ellAil
'

s

vetKilM .

Dieser Balsam glättet die im Gesichte
entstandenen Runzeln und Blatternarben ,
gibi ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe ,
der Haut reileiht er Weiße , Zartheit und

Frische , entfernt in kürzester Zeit Som¬

mersprosse » , Leberflecken , Muttermale ,
Nasenröthr , Mittefser und alle anderen

Unreinheiten der Haut .
Bestreicht man z. B . Abends das Ge¬

lickt oder andere Haulstcllen damit , so
lösen sich schon am folgenden Morgen
fast uumerklichc Schuppea von der Haut ,
dir dadurch blendend weiß « nd zart
wird .

Preis eines KrugeS sammt Gebrauchs¬
anweisung 1 Thlr .

Depot in bei
v/t . Me » «FAis » . T .S19 .2 .

wirklich bewährtes
— ^ - ^ Mittel zur Stärkung

-aarbvdens beim AuSgehen der Haare ( nicht fett ,
rn spirituLS ) , brsonders zu empfehlen bei Perso -

welche an den Kopsnerven leiden , per Flasche
30 kr. ^

R . Woesch ,
Rosen - Apolheke ,

Nürnberg .
meral - Depüt für Baden Lei Herrn

Theodor Brugier , Karlsruhe ,
2. 2. Waldstrahe Nr . 10.

ffene Stelle . V .429 .2 .

, , _ _ _ Krrlsruhe .

. einen gewandten Detailleur wird in erirenr hic-

Spezereigeschäft eine Stelle ftei . Offerte besorgt

rpedition der Karlsruher Zeitung unter Nr . 429 .

Bürgerliche Slcchrspstege .
Oessrötliche Aufforderuag, ».

tt .298 . Nr . 579 . Donaucschingen . Der
Witiwe des Martin Beha , Maria , gcb. Rieglrr ,
von Bräunlingen sind aus Ableben ihr <S irnJahrlÄL
verstorbenen Ehemannes felgende Liegenschaften zuge¬
sallen :

1 ) Urb .Nr . 26l . 32 Nulhe » Hcnsgarten unter der
Stadt , neben Johann Limberger ;

2 ) Urb .Nr . 3846 . 2 Vierling 40 Rulhen Acker im
Bangel , » eben Karl Scherzinzcr Wwe . ;

3 ) Urb .Nr . 1054 — 57 . 1 Jauchen 1 Vierling 2,34
Rulhen Acker unten « Waldweg , neben Weg und
dÄlkikn '

4 ) Urb . Nr . 2051 . 1 Jauchcrt 2 Vierling 12 ' / ,
Ruthen Acker unter der tiesen Grub , neben Bapt .
Miller ;

5) Urb .Nr . 3667 —68 . 1 Jauch « t 2 Vierling 18
Nulheu Acker im vbern Thal , »eben Jos . Schütz ;

6 ) Urb .Nr . 4158 . 3 Vierling 15 Ruthen Wie « in

dtr Garbe , neben Weg und Marlin Benz .

Diese Grundstücke sind in den Grundbücher » der

Gemeinde Bräunlingen nicht eingetragen und verwei¬

gert der Eemeinderalh Bräunlingen , da jede Errverbs -

urkunde fehl !, die Ertheiluna der Gewähr .
Auf Anlrag der Martin Beha Wwe . werden daher

alle Diejenigen , weiche an jenen Liegenschaften in den

Grund - und Pfcnbbücher » nicht eingetragene , auch

sonst nicht bckamile dinglich - Rechte , lehenrrchtliche
oder fidcikbmmissarische Ansprüche haben , oder zu ha¬
ben glauben , aufgefocdcrt , solche

binnen vier Wochen

anher gellend zu wachen , widrigenfalls solche der Mar¬

tin Beha Wwe . gegenüber verloren ginge » .
Donaueschingen , den 19 . Januar 1871 .

Grsßh . bad. Amtsgericht .
Rupp .

U .2S5 . Nr . 367 . Buchen . Aus Antrag der
Erben der Eva Margarelha Dörfle von Sberstadt ,
nämlich Bernhard Heinrich HSsncr in Eberstadi ,
Ludwig Hausmann '« Ehefrau i» Großeicholz -
heim , Juliane , ged. Häfner , und Lorenz Kautz -
mann ' S Ehefrau in Merchingen , Elisabeth , gib .
Häfner , werden Diejenigen , welche an nachbenann -
ten Liegenschaften der Gemarkung Eberstadt Eige » -



thum »dir ändert dingliche Rtchlt geltend machen
wollen, ausgeforderl, dies

binnen zwei Monaten
zu thun , indem solch« sonst einem spätern Erwerber
gegenüber verloren gingen.

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) 1 Vrtl . 21 Rih . Acker im Himmelreich, neben

Jobann Kleuk und Bernhard Dörfle. 2) 33 Rih .
in den Taubenäckern , neben Jakob Frei und Hein¬
rich « berle. 3) 37 Rlh . an 1 Vrtl ., 29 Rih - im
EüengertSherg , neben Philipp Häfner und Sigen -
thum . 4) 36 Rlh . a « WengertSherg, neben Bern¬
hard Dörfle und Jakob HSfner. 5) 25 Nlh . allda,
neben Heinrich Grämlich und Andrea» Häfner . 6)
37'/, Rlh . in den drei Marksteinen , neben Thomas
Krämer und Andrea « Dörsle . 7) 33V, Rlh . am
Winterhol , . neben Heinrich Fink und Jakob Häf¬
ner. 8) 29 '/ , Rlh . am hcldcrlichen Graben , neben
Andrea« Dö - fle und selbst. 9) 24 '/, Nlh. allda ,
neben Wendel Grämlich und Andreas Dörsle. 10)
1 Vrtl . 5 Rlh . im Bächlein, neben Bernhard Därsle
und selbst . 11 ) 30 '/» Nlh . Acker am Hernpfad,neben Johann Kleuk und Andreas Därsle . 12)
26V, Rih . am Buchenerberg , neben Jakob Krämer
und Pfarracker. 13) 42 Nlh . an 1 Brtl . 37 Rlh .
Himer der Sieige , neben Bernhard Hafner und selbst.
14) 40 Rlh . ober der Weslerbach , neben Jobann
Kleuk Wib. 15) 44 Rih . in den Krämersäckern,neben Bernhard Därfle und selbst. 16) 1 Will. 1l
Rlb . hinlerm Färstiein , neben Heinrich Brunn und
Jakob Häfner . 17) 36 Rlh . in den Krämersäckern,neben Georg Grämlich und Heinrich Häsner. 18)
12 Rlb . hinter der Kirche beim Trieb , neben Bern¬
hard DSrsle und Andreas HLsner. 19) 26 Rlh . am
Hofacker , neben Michael Grämlich und Andreas
Därsle . 20) 24 Rih . im Lordamin , neben Michael
Ziegler und Bernhard Därfle . 2l ) 30 Rlh . im
Hag , neben Andreas Frai nn » Philipp Burkhard.
22) 25 Rlh . >m 45,-iincnderg, neben Michael Brunn
und Andrea« Därfle. 23) 5 Rlh . Wiesen zu Vern -
lhal , neben Georg Eberle und Philipp Häfner . 24)
4?/». Rih . Wiese in den Aeckerwiescn , neben Heinrich
Krämer und Andreas Därsle. 25) 6Vs Rlh . Wie¬
sen in den rauhen Wiesen , neben Andreas Eberl :
und Thomas Kautzmann . 26) 3' /» Rlh . Wiese » im
Kram , neben Michael tzteinhardl und Bernhard
Därsle . 27) 1 ' / , Rlh . Wiesen im Kraulgartcn , neben
Heinrich Kautzmann und Friedrich Fühlein . 28)
V, Rlh . Wiesen Kaitrain an den Forstwiesen, neben
Jakob Häfner und Andreas Häfner Sohn .

Buchen, den 18. Januar 1871.
Großh . bad. Amrsgericht.

Bauer .
V .301 . Nr . 620. Konstanz . Auf die dies¬

seitige Aufforderung vom 16. Oktober v. I . . Nr . 9742,
hat Niemand an den dort bezeichnet«!! Liegenschaften
des städtischen Spitalfonds dahier dingliche Rechle in
der g gebenen Frist gellend gemacht . Solche werden
iwher dcm jetzigen Besitzer gegenüber für erloschen
erklärt.

Konstanz, den 18. Januar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

v. Wlinker .
U.285. Nr . 11,133 . Breisach . Nachdem auf

die diesseitige Aufforderung vom 15. September d. I . ,Nr . 8932 , in Nr . 236 diese « Blatte «, Rechte und An¬
sprüche der dort genannten Art an da« erwähnte
Grundstück nicht gellend gemacht worden sind , werden
selche dem jetzigen Besitzer , Trudpert Karle von
Merdingen , gegenüber als erloschen erklärt,

Breisach, den 9. Dezember 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
Gaule«.

U.324 . Nr . 604 . Kenzingen . Gegen die Han
delssrau Benedikt Wolf Wtb . , Nanette , geb . Weil ,in Kenzingen haben wir Gant erkannt , und eS wird
nunmehr zum Richtigstellung«- und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberaumt aus

Mittwoch den 1 . März ,
früh 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse ma
chen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Bermeidung des Ausschlußes von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden, und zugleich ihre
etwaige» Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre BeweiSurkundcn vorzulcgen oder den
Beweis durch andere Beweismittel an, » treten.

In derselbenLogsahrl wird ein Massepfleger- und
ein GläubigerauSschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvcrgleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgrergteiche und Ernennung des Masse¬
pfleger« und GlLubigerauSschusseö die Nichterscheinen¬den als der Mehrheit der Erschienenen bcitretend ange¬
sehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
sten - bis zu jener Tazfahrt einen dahier wohnendenGewaitbaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Versügrm-
gen und Erkennmisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei erässnet wären , nur an dery Si -
tzungSorte des Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im Auslände wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendetwürde».

Kenzingen, den 20. Januar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

S l i g l c r .
U .341. 1 . Nr . 1522. Bruchsal . Gegen Pf « d-

händler Hirsch Rothschild vcn Bruchsal haben wir
Gant erkannt , und c« wird nunmehr zum Richtig¬
stellung»- und Vorzugsverfahren Tagsahrt anberaumi
auf

Dienstagdcn14 . Februard . I . .
Vormittags 9 Uhr .

E« werden alle Diejenigen , welche au« was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Ganlmaffe
machen wollen , aufgeiordcrt , solche in der angesetzlcn
Tagsahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses von derGant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich ihreetwaigen Vorzugs- oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬nen , sowie ihre BeweiSurkunden vorzulegen oder denBeweis durch andere Beweismittel anzuketen .
^ Iv .derselbenTagsahrt wird ein Massepflegerund ein
GlSubigerausschuß ernannt und ein Bora - oder Nach-laßvergteich versuchtwerden , und cS werden in Bezugauf Borgvergleiche und Ernennung des Masievfleaer«
^ dWaubioorauSschusse« die NichtäscheinmLlKrMehrheit der Erschienenen heltretend angeseh -n werdenDre im Auklande wohnenden Gläubiger haben läna -sten« bi« zu jener Tagsahrt einen dahier wohnend« ,

Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Patzt« selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dcm Si -
tzungSoctedes Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendetwürden.

Bruchsal, den 21. Januar 1371.
Großh . bad . Amtsgericht.

Spangen brr g .
U 325. Nr . 495 . Rastatt .

Die Gant
des Uhrmmachn » Adolf Blum von
Rastatt betr.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor «der in der heutigen Tagsahrt nicht angemeldet
haben, werden Hiemil von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen.

Rastatt , den 14. Januar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

P s a s s.
VermdgknSodsonverunge» .

U.350. Civ.K.Nr . 378. Waldshut . In Sa¬
chen der Ehesrau de - Winks Gregor Tröndle von
Etzwihl, Katharina , geb. Ebner , gegen ihren Ehe¬
mann hat die Klägerin eine Klage ausVermögensab -
sonderung dahier erhoben , und ist zur Verhandlung
hierüber Tagsahrt in die Gerichtssitzungvom

Donnerstag den 23 . Februar d. I . ,
Vormittags '/,9 Uhr ,

angeordnet worden ; was zur Kennlwßnahme für hie
Gläubiger bekam » gemacht wird.

WaldShul , den 21 . Januar 1871.
Großh . bad. Krciögericht.

Junghanns .
Amann .U.349. R.Nr . 401/6. Konstanz . In Sachender Ebcfrau de» Laver Müller in Radolfzell, Anna ,

geb. Leibes , gegen ihre« Ehemann , Vermögen- ab-
sonderung l « r. , wurde durch Unheil vom Heutigen
die Klägerin für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihre« Ehemannes abzusonoern ; was zur
Kernmrßnahme der Gläubiger bekannt gemacht wird.

Konstanz, den 12. Januar 1871.
Großh . bad. Kreis - und Hosgcricht , Civilkammer.

Schneiden .
Schaaff .

N .360. Nr . 465. Walokirch . Aus Antrag der
Ehefrau des Gantmanns Franz Josef Sailer jungvon Siensbach wird nach 8 1060 P .Ordn . erkannt :

ES sei die Ehefrau de« GantmannS , Barbara ,
gib . Weick , berechtigt , ihr Vermögen von dem
ihre« Ehemannes zu trennen , unter Bersällungder Gantmasse in die Kosten .

Dies p. ild hiermit zur Kenntnis; der Gläubiger ge¬
bracht.

Waldkirch, den 20 . Januar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

E . v. Stockhorn .
Erbvorladuugen .

U .287. Ladenburg . Der 47 Jahre alte Kaspar
Lohne rt von Ilvesheim ist zur Erbschaft seinerMutier Margarethe Lvhnert , gebornen Dimm el ,berufen. Da dessen AufenihaltSsrt dahier unbekannt
ist, wird derselbe hiermit aufgcsordert, sich

innerhalb drei Monaten
zu den TheilungSverhandlungen dahier zu stellen , an¬
dernfalls die Erbschaft Denjenigen zugeiheilt würde ,
welchen sie zukämc , wen» der Vorgcladenc zur Zeit de«
Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Ladcnburg, den 15. Januar 1871.
Der «infiw. Notar

B r e u n i n g.
U-302 . Rastatt . Magdalene Lep old von Kup -

penheim Länderte im Jahr 1852 »ach Amerika arr« ,wo sich dieselbe mit Sebastian Hatz von Bischweier
verehelicht haben und nach Geburt eines Kindes ge¬
storben sein soll , welches Kind wenige Woche« «achder Müller ebenfalls mit Tod abgegange» sein soll .

Magdalene Lep old ober deren etwaige Nach¬
kommen werden hiermit zur Verlassenschaft ihres Va¬
ters, des ZimmermeisterS Valcutin Lepold von
Kuppenheim mit der Aufforderung »vrgeladen , ihre
Erbansprüche

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichnclen geltend z - machen , widrigen¬falls dar Vermögen Denjenigen zugeiheilt wird , wel¬
chen eS zukäme , wenn die Vorgeladcnen zur Zeit deS
Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen wären.

Rastatt , den 16. Januar 1871.
Der Großh . Notar

L. Wal ! rasf .
U.288 . RickeNbach . Theresia, geb . Gcrspach ,Ehefrau des Fridolin Baumgartner von Obcrhvs,ist zum Nachlaße ihrer Schwester, der Philipp llickcr 'SW» twe , Magdalena , geb . Gerspach , von Hänner,erbberechtigt , und eS ist ihr Aufenthaltsort unbekannt.Dieselbe oder ihre etwaigen LribcSnben werden hier¬mit ausgeforderl, sich

innerhalb drei Monaten ,von heute an , unter Angabe ihre« Wohnorte« dahier
zu melden, ansonst die Erbschaft Denen zugeiheilt wird,welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeitde » ErbansaUes nicht mehr am Leben gewesen wären.

Nickenbach, den 17. Januar 1871.
Der Großh . Notar

B r 0 m d a ch.
U.79. 3. Schönau . Johann Schüler und

Margaretha Schilling , Beide an rinbekannicn Or¬ter abwesend , Elfterer ein Sohn der Jakob Schü -l e r ' S Eheleur« von Heiiigkreuzsteinach , Letztere eine
Tochter der Joses Schilling 'S Eheleute von Wil¬
helmsfeld , sind mit zur Erbschaft des am 20 . De¬
zember 1870 in Wilhelmsfeld verstorbenenWaldhütersGeorg Schilling derusen .

Dieselben oder ihre Rechtsnachfolger werden hier¬mit zu den LHeilungsverhandlung mit Frist vondrei Monaten , von heute an ,mit dem Bemciken »vrgeladen , daß , wenn sie inner¬halb dieser Frist rhre Erbrechte weder persönlich nochdurch einen mit äfienlticher Vollmacht rersehencnGewalthaber geltend machen , die Erbschaft Denenwird zugeiheilt werden , w : lche » sie zukäme , wenndie Vorgeladen:» zur Zeit de« Erbansalls nicht mehram Leben gewesen wären.
Schönau bei Heideibeeg . den 2. Januar 1871.

Großh . bad. Notar
Einst Eastorph .

HauVelSregister-Siuträge .
U .300. Nr . 285 . Müll heim . Unter O .Z . 40

wurde heute in da« Firmenregister eingetragen :
Johann Jakob Herbster , seitheriger Inha¬ber der Firma I . Herbster insSulzburg , ist

am 23. Dezeurb« v. I . gestorben und hin bestenSohn Kaufmann Johann Jakob Herbstervon SulzbuiH » seitheriger Prokurist , Sa« Han¬
delsgeschäft mit allen Aktiven und Passiven
übernommen und führt solches unter derselben
Firma weiter. Ehcvertrag des jetzigen Inha¬bers mit Anna , gebsrne Armbruster , vom14 . Nov. 1855 , « vrnach zur Beurtheilung der
ehelichetk

'
VermögensverhLlinisse die Bestimmun¬

gen der L.R .S . 1500 — 1504 jedoch mit der
Modifikation für maßgebend erklärt würden,daß jeder Ehethtil die Summe von 25 st. in die
Gemeinschaft eiuwerfen solle, und die einge-
drachten Schulden jedem Eheiheil, sofern solchevon ihm herrühre «, besonders zur Last bleiben.

Müllheim , den 7 . Januar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u l st e r.
U.308. Mannheim . In da» HandelSregist«wurde unterm Heutigen eingetragen :

O .Z . 631 des Firm .-Reg.
Firma : Franz Nestler mit Inhaber gleichen Na¬

mens .
O .Z . 378 de« Ges.-Reg.

Firma : . Kauffmann u . Gerlach " . Diebei¬
den zur Firmenzeichnung gleichberechtigten Theilhaber
dieser unterm 1 . Januar l. I . mit Sitz dahier errichte¬ten offenen Handelsgesellschaft sind : 1 ) Ludwig
Kauffmann , hiesiger Bürger und Kaufmann ,und 2) Karl Gerl ach von Mainz , Kaufmann , da¬
hier wohnhaft .

Mannheim , den 19. Januar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
Strafrechtspflege .

Ladung «, und Fahndung«».
U .377. Nr . 933 . Ep pinzen . Der ledige Dimst -

knechl Rupert Geiger von Rahrbach , eines Gelo-
und Portemonnaie - Tiebstahls , z. N . seine » Neden-
knechtS, verdächtig, ist wegen Betrugs angeschuldigt.Wir bitten um Fahndung auf Geiger und um
Einlirfrruug desselben auf Betreten.

Derselbe ist 27 Jahre all , 5' 6 ' groß, von schlankerStatur , hat blonde Haare , graue Augen , längliche Ge-
fichtSform .

Eppingen , de« 25 . Januar 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

K u g l e r .
Verweisuugsbeschlüffe.

U.380. Nr . 167. F r e i d n r g. ReservesührcrOtto Burger »on Birkendorf wird unter der An¬
schuldigung :

am Abend de« 12. Oktober 1869 bei der Sta¬
tion Ringsheim auS Fahrlässigkeit mit der Ma¬
schine . Schwarzwald " mft solcher Gewalt ausden Zug 20 eiugefahren zu sei» , daß die Ma¬
schine . Schwarzwald " und 8 Wagen tu « Zuge«
20 beschädigt wurden, wodurch ein Schaden von
512 fl. 58 kr . cntstan» , sowie daß von den im
Zug 20 befindlichen Personen Lehrer SinSheimer
von Bühl und Samuel Ellenbogen von Alldorf
Körperverletzungen erlitten . nämlich Elfterer
eine Kontusion der Brust mit Rippenverletzuug,
welche 4 Wochen Krankheit und Arbeitsunfähig¬keit zur Folge hatte , und Letzterer eine Quet¬
schung de« linken Kniec« , welche ihn dauernd in
den erheblichen Funklioncn de « linken Bein«
beschränkt , welchen Erfolg der Angcschulbigie
nach allgemeiner Erfahrung oder seiner besonde¬ren Kennlniß bei Anwendung gewöhnlicherAuf¬
merksamkeithätte vorhersehen können,damit gemäß 88 569, lOl de« Si .G .B., 8 26 der Ge¬

richtsverfassung , verglichen mit beiden Beilagen und
8 207 der St .P .O .

wegen fahrlässiger Eisenbahnbeschädigungin Anklagestand versetzt und zur Aburlheilung vor die
Strafkammer des Großh . Kreis - undHofgerichtS Frei¬
burg verwiesen.

Dies wird für den flüchtigenAngeklagten Reserve¬
führer Otto Burger von Birkendorf bekannt ge¬macht.

Frciburg , den 23 . Januar 1871.
Großh . bad. Kreis - und Hosgrrichi,

Raths - und Anklagekammer.
Ketzer .

« on Berg .U .367 . Nr . 134. Ofsenburg . Die zur Zeit
flüchtige, 18jährige , ledige Anna Trapp von Sinz¬
heim, gegen welche schon folgende, ihr ordnungsmäßig»« kündete Urtbeilc erlassen wurden :

1) Le« Großh . Amtsgericht« Baden vom 18. Mälz1868 wegen Diebstahls mit 4 Wochen AmtSge-
sängniß , geschärft durch 4 Tage Hungerkost;2) der Großh . Amtsgericht« Rastatt vom 19. Juni1868 wegen Diebstahl« und ersten Rückfall « in
dasselbe Vergehen mit 10 Tagen AmlSgesängniß,
geschärft durch 2 Tage Hungerkost;3) de« Großh . KreiSgerichl « Baden vom 23. Okto¬
ber 1863 wegen dritten Diebstahls mit 6 Mona¬
ten Arbeitshaus , geschärft durch 3 Tage Hunger-
kost, sowie zur einjährigen Stellung unter Poli¬
zeiaufsicht ,

wird unter der Anschuldigung:
daß sie am 7. November 1870 auf dem Jahr¬märkte in Bühl von der Verkaufsbude des Krä¬
mer« Jakob KrauS von Hausen eine Seiden¬
haube, im Wcrlhe von 1 fl. 6 kr., entwendete,auf Grund der 88 376, 385 Z . 15, 334 Z. 1 . 386,183

Z . 1,184 Si .G .B . wegen nach 8 385 Z. 1b erschwer¬ten Rückfalls in den drillen Diebstahl in Anklagestand
versetzt und vor die Strafkammer des Großh . Keeis-
gerichis Baden zur Adurtheilung verwiesen .Die « wird der A geklagten Hiemil verkündet.

Offenburg , den 20 . Januar 1871.
Großh . bad. Kreis - und Hofgencht.

Raths - und Anklazekaminer.
S t e m p f.

Schräder .

VcrwaltuustSsachcn
Polizeisache» .

V.350. Nr . 6S4. Kork . Jakob Korkel ». vonLinr wird alS Ageni der Feuerversicherungs-Gesellschaftde« Deutschen Phönix für den diesseitigen Amtsbezirktestäligt .
Kork, den 17. Januar 1871.

Großh . bad. Bezirksamt .
A . Jung .V .461 . Nr. 672 . Achern . Friedrich Ell vonOensbach, 13 Jahre alt , will nach Amerika auswan¬dern. Etwaige Gläubiger desselben werde » ausgesor-dert, sich

binnen 10 Tage »
entweder außergerichtlich mit ihm abzufinden, ob«
ihren Anspruch vor Gericht geltend zu machen , da

nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß verabfolgt wirb.
Achern , den 25. Januar 1871.

Großh . batz. Bezirksamt,
rv. Feder .

Snueiadesache ».
V.361. Nr . 6S1. Neustadt . Ll » Bürgermei¬

ster der Gemeinde Seppenhofen wurde Herr Bernhard
Eichk 0 rn wieder gewählt und heute verpflichtet.

Neustadt, den 17. Januar 1871.
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Pfeiffer .
V .Z68 . Nr . 609. Breisach . Drr bisherige

Bürgermeister Josef Klingler vonGrezhausen wurde
wird« erwählt und heute verpflichtet; was zur öffent¬
lichen Kennlniß gebracht wird .

Breisach, den 20 . Januar 1871.
Großh . bad. Bezirksamt . "

Schindler .
V .370. Nr . 610 . Breisach . Gnneinderath

Franz Josef Briem von Wasenweiler wurde al»
Bürgermeister gewählt und heute nach vorauSgegäuge¬
lter Verpflichtung in seinen Dienst eiagewicsen.

Breisach, den 20 . Januar 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Schindler .
V .310 . Nr . 515 Breisach . Der bisherige

Bürgermeister Rudolf Friedrich von SaSbachwurde als solcher wieder erwählt und heute ver¬
pflichtet .

Breisach, den 16. Januar 1371.
Großh . bad. Bezirksamt .

Schindler .
V.283. Nr . 578 . AdelSbeim . Drr seitherige

Bürgermeister Christof Echanzenbach von Ruchsenwurde als solch « wieder gewählt und heute verpflichtet.
Adelsheim, den 12 . Januar 1871.

Großh . bad. Bezirksamt.
Pfister .

V .349. Nr . 533 . Schwetzingen . D « wiedir
zum Bürgermeister gewählte Landwirth Georg Kam¬
mer von Hockenheim wurde heute verpflichtet.

Schwetzingen, den 18. Januar 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

Richard .
V.309. Nr . 552. Walldürn . Johann Wen-

delin Müller , Landwirth von Gerichlstetten, « urdr
heute al- Rechner dieser Gemeinde verpflichtet.

Walldürn , de r 13. Januar 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

Hördt .
Kaufmann .Vermischte Bekannt»- 1 chungen.

V.423. 1 . Stein¬
bach .

Liegenschafts¬
versteigerung .

_ ' Au« der Verlaffen-
schaftSmaffe des ft Gustav Adolf Back von Altschweierwerden am

Montag den 13 . Februar d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,im WeinbergS-WirlhShau - allda der Erbtheilung we¬

gen öffentlich versteigert:
1 .

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit 3
Mabl - und 1 Gerl-gange , nebst Scheuer.
Stallung , Back- und Waschhaus unter
einem Dache, mit Baumgarten und ca. 3
Morgen Wiesen , rings um das Haus
herum , neben der Straße und Lorenz
Dresel, tar . 10.000 fl.2.

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Keller,neben ArbogastHörth und der Straße , tax . 2,000 fl.3.
7' / , Viertel Acker im Riedbosch , einers.Karl Hag , anders. Karl Meier , tar . . . 800 ff.
2 Viertel Wiesen in der Riedmatt ,einers. Straße , ads. Wilhelm Meier , tar . 500 >.5.
Vr Viertel Baumgarlen im Garten ,einers. Ggid Meier , ads. Ignaz Schauf¬ler, tar . . 90 fl.6.
2 Merzen 1 Viertel 44 Ruthen Wiesenan der Eisenbahn, einers. der Weg , anders.Aufstößer, tar . 1,500 fl.Steindach, den 17. Januar 1871 .

Großh . Notar
_ A i g e l d i n g e r.

V/394 . 2 . Nr . 25. FrieorichSthal . (Holz »
versteigel ung . ) Aus Großh . Hardiwald werdm»ersteige , 1,

Freitag den 3 . Februar d. I .au» Abtb. III. 10 Lindackcr :3 '/ - Klfir . eickeneS . 18'/? Klftr . forlencS Scheitholz:24' / , KIftr . buchene « , 27 Klftr . eichene« , 75V, Klfir .forlencS und 17'/, Klftr . birkenes Prügelholz ;5600 Stück buchene und gemischte Wellen.
Samstag den 4. Februar d. I .aus Abih , IU. 12 Pallisaden - Schlag :3-/ , Klftr . eichene« , 1 Klftr . svrleur« Scheuiol » -11 '/ . K 'ftr . buchenes , 80 '/, Klftr . eicheues , 71V. Klstwsolle,>e« Prügelholz ; " ^

77'/. Klitr . eichene« Stockholz und
2525 Stück gemischte Wellen.

Montag den 6. Februar d. Iaus Nbth l » . 9 Lindacker rc. -65 Stämme Eiche», Nutz-, Bau - und Wasnerholz -116 L-lämme Forlen , Nutz - und Bauholz
^ *

Dienstag den 7. Februar d ftau« Abth. III . 12 Pallisadenschlag -211 Stämme Forlen , Nütz- und BauholzDie Zusammenkunft ist an jedem Tag früh 9 Illraus der Graben « Allee am Schröck - Stafforter WraFriedrichsihal . den 23. Januar 1871.
Großh . bad. Bezirksforflei.von Merhart .

U .362. Nr . 418. M e ß k i r ch. BeschlußDu >I Ettaß Großh . Justizministerium » vom 23.v . Mi «., Nr . 10,912 , und vom 16. d . Mrs ., Nr . 4S5wurde an die Slclle h,s nach Stockach versetzten Ge-nchtsbote» und Gerichtsvollzieher« Walliser fürden l . Distrikt Blasius Knaus dahier ernannt , undsur den II . Distrikt , den bisherigen de« Knau « ,Sergeant Friedrich Bürglin von Buggingen , dieserprovisorisch. Bürglin wurde heute verpflichtetundfind Beide in ihren Dienst eingewieseu .
Meßkirch, den 24. Januor 1871.

Großh. bad . Amtsgericht.
Farenschvn .

Hall .Druck und Verlag der S . Braun ' schen Hvfbuchdruckeroi.
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